
Inhalt

Einführung
Seite 11

I.

Wanderungen im Wandel von der Agrar-

zur Industriegesellschaft

Seite 17

1 .Wanderungstraditionen und Wanderungssysteme am
Ende der Frühen Neuzeit 17
Arbeitswanderungen, Seite 24 — Wanderhandel, Seite 42

2. Wirtschaftsentwicklung, Bevölkerungswachstum und
städtische Zuwanderungsräume im Industrialisierungs-
prozeß 59
Erwerbsstrukturen, Bevölkerungsentwicklung und Wanderungs-
formen, Seite 60 - Städtisch-industrielle Zuwanderungsräume,
Seite 69

II.
Wanderungen im Europa des 19. und

frühen 20. Jahrhunderts

Seite 85

1. Arbeitswanderungen und Unternehmerreisen 85
Ausgangsräume und Zielgebiete von Arbeitswanderungen, Seite
8} — Industrielle Arbeitswanderungen, Seife 92 — Agrarische Ar-
beitswanderungen, Seile gS — Funktionen transnationaler Arbeits-
wanderungen, Seife 108 — Arbeitswanderung und Technologie-
transfer: Ausbildungswanderung - Unternehmerreise - Indu-
striespionage, Seife ¡13

2. Der Massenexodus in die N e u e Welt 121
Vom Redemptioner-System zur Massenauswanderung, Seite 122



8 Inhalt

— Räume, Dimensionen, Verlaufsformen, Seife 136 — Auswande-
rungsregionen und transatlantische Netzwerke, Seife 146

3. Eurokoloniale Migration im <Hochimperialismus> . . . 169
Koloniale Migration zwischen Liberalismus und Imperialismus,
Seife 169 — Empire-Siedlung und imperiale Sozialpolitik): briti-
sche Erfahrungen und deutsche Illusionen, Seife 173

4. Nationalstaaten und internationale Migration vor dem
Ersten Weltkrieg 185
Nationale Revolution und politisches Asyl, Seife 187 - Staatsan-
gehörigkeitsrecht und internationale Migration, Seife 209 — Aus-
länderbeschäftigung, Staatsräson und Sicherheitspolitik: der Son-
derfall Preußen, Seife 222

III.
Die Epoche der Weltkriege:

Flucht, Vertreibung, Zwangsarbeit
Seite 232

1. Der Erste Weltkrieg: Internationalisierung und
nationale Ausgrenzung 233
Internationalisierung kriegswirtschaftlicher Arbeitsmärkte, Seife
233 — Ausgrenzung feindlicher Ausländer), Flucht, Vertreibung
und Deportation, Seife 246

2. Die Zwischenkriegszeit: protektionistische Wanderungs-
politik und Massenfluchtbewegungen 254
Kriegsfolgen, Protektionismus und Staatsintervention, Seife 254 -
Überseeische Auswanderung und restriktive Wanderungspolitik,
Seife 258 - Arbeitsmarktkontrolle und Zuwanderungsbeschrän-
kungen, Seife 267 - Flucht und Vertreibung, Seife 275

3- Der Zweite Weltkrieg und das Nachkriegsjahrzehnt 284
Flucht, Vertreibung und Deportation im Krieg, Seife 284 - Ar-
beitskraft als Beute: Zwangsarbeit in der nationalsozialistischen
Kriegswirtschaft, Seife 287 - <Umsiedlung> und Massenmord: De-
portationen von Einheimischen, Ansiedlung von Volksdeut-
schen) und Ermordung der Juden, Seife 292 - Flucht und Ver-
treibung der Deutschen am Kriegsende und in der Nachkriegs-
zeit, Seife 297



Inhalt g

IV.
Wanderungen und Wanderungspolitik

im Kalten Krieg
Seite 301

1. Dekolonisation, koloniale und postkoloniale Migration 306

2. Arbeitsmigration: <Gastarbeiter> — Einwanderer —
«Illegale) 314
Mittel-, west- und nordeuropäische Aufnahmeländer, Seife 314 -
Südeuropäische <Entsendeländen im Wandel zu Aufnahmelän-
dern, Seife 323

3. Nationale Wohlfahrtsstaaten und transnationale
Arbeitsmigration 331
Transnationale Migration und soziale Partizipation, Seite 331 -
Formelle und informelle Einwanderungsländer, Seife 350

4. Asyl und Fluchtwanderungen 360

V
Der Einwanderungskontinent Europa

am Ende des 20. Jahrhunderts
Seite 378

1. Kulturvielfalt, <Wanderungsdruck> und «Festung Europa) 378

2. Minderheiten aus Ost- und Südosteuropa: Aussiedler,
Juden, Roma 409

3. Flüchtlinge und Vertriebene aus Ost- und Südosteuropa:
Jugoslawien, Albanien, Kosovo 428

4. Interkontinentale Süd-Nord-Wanderung: Zuwanderun-
gen aus der «Dritten Welt) 439

Anhang
Anmerkungen 455
Literatur 465
Register 499


